
 
 
 

ö f f e n t l i c h e  
 

N i e d e r s c h r i f t   Nr. SR/011/20 
 
 
über die Sitzung des Stadtrates der Stadt Emmendingen am Dienstag, dem 
24.11.2020 im Sitzungssaal des Rathauses 
 
Beginn:  18:04 Uhr     Ende:   20:10 Uhr 
 
 

Tagesordnung:        Drucksache 

1 Fragen von Einwohner_innen  
  
2 Offenlagen  
  
2.1 Niederschrift über die öffentliche Sitzung Nr. 

SR/010/20 des Stadtrates der Stadt Emmendingen am 
20.10.2020 

 

  
3 Fraktionsantrag zum Haushalt 2021: 

Gesamtübersicht der eingegangenen Fraktionsanträ-
ge zum Haushalt 

0210/20 

  
4 Fraktionsantrag 0210-1/20 FWV: 

Deckelung Personalaufwendungen - ausgenommen 
Kinderbetreuung 

0210-1/20 

  
5 Fraktionsantrag 0210-2/20 SPD:  

Verschiebung des Interfraktionellen Zuschusses für 
die Städtische Wohnbaugesellschaft um 1 Jahr 

0210-2/20 

  
6 Fraktionsantrag 0210-3/20 FDP: 

Klimaschutz konkret - Stadtwald erweitern 
0210-3/20 

  
7 Fraktionsantrag 0210-4/20 GRÜNE:  

Beitritt Emmendingens zu den Fairtrade-Towns 
0210-4/20 

  
8 Fraktionsantrag 0210-5/20 FRAKTION: 

100.000€ Beschattung und Begrünung des Marktplat-
zes und anderer Bereiche der Innenstadt durch Klet-
ter- und Schlingpflanzen mit Rank- und Kletterhilfen. 
Geländer, Seile und sonstige Kletterhilfen werden als 
Gestaltungselemente genutzt und so konzipiert und 
aufgebaut, dass möglichst große Bereiche des Markt-

0210-5/20 



platzes und anderer unbeschatteter Flächen in der 
Innenstadt beschattet werden und die Aufenthaltsqua-
lität sowie das städtische Kleinklima verbessert wird. 
Mehrjährige Pflanzen sollen bevorzugt werden, kön-
nen aber durch einjährige ergänzt werden sodass 
Teilbereiche nur im Sommer beschattet und im Winter 
für andere Zwecke genutzt werden können. Bei der 
Pflanzauswahl ist neben dem Pflegeaufwand und 
Schnellwüchsigkeit auf Multifunktionalität zu achten... 

  
9 Fraktionsantrag 0210-6/20 GRÜNE:  

Mehr Bäume für unsere Stadt - Schattenspender ent-
lang von Straßen, an Bushaltestellen, an Radwegen 
und auf Plätzen 

0210-6/20 

  
10 Fraktionsantrag 0210-7/20 GRÜNE:  

Zukunftsgereche Erweiterung der Unterführung am 
Lindenweg/ZfP 

0210-7/20 

  
11 Fraktionsantrag 0210-8/20 GRÜNE:  

Die kulturell bedeutenden und identitätsstiftenden Ge-
bäude der Stadt Emmendingen sollen erhalten wer-
den. 

0210-8/20/1 

  
12 Fraktionsantrag 0210-9/20 FDP:  

Die Wohnbebauung ermöglichenden Bebauungspläne 
sind nach und nach zu überarbeiten. Hierzu ist eine 
Prioritätenliste zu erstellen und dem Gemeinderat vor-
zulegen. Die hierzu erforderlichen Mittel sind in dem 
Haushalt bereitzustellen. 

0210-9/20 

  
13 Fraktionsantrag 0210-10/20 FWV:  

Fortschreibung des bestehenden Zentren- und Märk-
tekonzeptes 

0210-10/20 

  
14 Fraktionsantrag 0210-12/20 GRÜNE:  

Schutzmaßnahmen für Vögel ergreifen 
0210-12/20 

  
15 Fraktionsantrag 0210-13/20 GRÜNE:  

CO2-Ausgleich bei Atmosfair - zur nachhaltigen Mobi-
lität beitragen 

0210-13/20 

  
16 Fraktionsantrag 0210-16/20 FRAKTION:  

Energiehaus Emmendingen - 70.000€ 
0210-16/20/1 

  
17 Fraktionsantrag 0210-17/20 SPD:  

Umbau Toilette am Alten Rathaus 
0210-17/20 

  
 
 



 
18 Fraktionsantrag 0210-19/20 SPD:  

10 000 Euro für die Gestaltung der Partnerschaftsbrü-
cken "Newark" und "Sandomierz" 

0210-19/20 

  
19 Fraktionsantrag 0210-20/20 GRÜNE:  

Radverkehr voranbringen 
0210-20/20 

  
20 Fraktionsantrag 0210-22/20 FWV:  

Parkkonzept für Bürkle-Bleiche 
0210-22/20 

  
21 Fraktionsantrag 0210-23/20 GRÜNE:  

Antrag Parkraumbewirtschaftung - Verkehrswende 
voranbringen 

0210-23/20 

  
22 Fraktionsantrag 0210-24/20 FWV:  

Stadtgarten Nutzungs- und Pflanzkonzept 
0210-24/20 

  
23 Fraktionsantrag 0210-25/20 CDU:  

Verlegung Kleinkinderspielplatz im Stadtgarten 
0210-25/20 

  
24 Fraktionsantrag 0210-26/20 GRÜNE:  

Naturschutz- und Landschaftspflege stärken und 
Stadtnatur fördern. 

0210-26/20 

  
25 Fraktionsantrag 0210-27/20 SPD: 

Kurz- und mittelfristige Weichenstellungen bei der 
Kindergartenbedarfsplanung 

0210-27/20 

  
26 Fraktionsantrag 0210-28/20 GRÜNE: 

Moderne mobile Ausstattung städtischer Veranstal-
tungen mit einem Stage Piano 

0210-28/20 

  
27 Fraktionsantrag 0210-29/20 FRAKTION: 

50.000 € für neue Elemente, eine Pipe und eine ver-
besserte Ausstattung des Skate- und Bikeplatzes auf 
dem Festplatz. Die Planung und Umsetzung erfolgt 
unter Beteiligung der Jugendlichen. Ein überdachter 
Bereich mit Sitzgelegenheit wird zusätzlich vor Ort 
eingerichtet. 

0210-29/20 

  
28 Fraktionsantrag 0210-30/20 GRÜNE: 

Weiterentwicklung des 8er-Rats zu einem Jugendge-
meinderats 

0210-30/20 

  
29 Anträge der Vereine zum Haushaltsjahr 2021 0345/20 
  

 
 
 



 
30 Erlass einer Vorkaufsrechtssatzung gem. § 25 Abs.1 

Nr.2 BauGB für Flst.Nr. 4199/3 im Gewerbegebiet 
über der Elz, TB II, 2. Änderung auf Gemarkung Em-
mendingen 

0340/20 

  
31 Erlass einer Vorkaufsrechtssatzung gem. § 25 Abs.1 

Nr.2 BauGB für Grundstücke im Gewerbegebiet zw. 
Freiburger-, Kaiserstuhlstraße, Am Elzdamm und 
Dammweg  auf Gemarkung Emmendingen 

0341/20 

  
32 Erlass einer Vorkaufsrechtssatzung gem. § 25 Abs.1 

Nr. 2 BauGB für die Grundstücke Flst.Nrn. 1561/4 und 
1561/7 an der westlichen Neustraße auf Gemarkung 
Emmendingen 

0342/20 

  
33 Erlass einer Vorkaufsrechtssatzung gem. § 25 Abs.1 

Nr.2 BauGB für den Bereich Ortsmitte Wasser, Ge-
markung Wasser 

0349/20 

  
34 Bauantrag zum Neubau von vier Mehrfamilienhäusern 

(Soziales Wohnen) mit Tiefgarage und Stellplätzen in 
Emmendingen, Hochburger Straße, Flst.-Nr. 773 

0353/20 

  
35 Verbandsversammlung Zweckverband MS / VHS 

Nördlicher Breisgau 
 - Stimmbindung - 

0309/20 

  
36 Fraktionsantrag (B90/Die Grünen): Überprüfung der 

Eisbahn als Veranstaltung in Emmendingen 
0362/20 

  
37 Anpassung der Personalkostenzuschüsse (Anlage 1 

Kita-Verträge) aufgrund des Gute-Kita-Gesetzes 
0327/20 

  
38 Anpassung der Benutzungsordnung für städtische 

Kindertagesstätten 
0348/20 

  
39 Änderung der Benutzungsordnung der städtischen 

Schulkindbetreuung 
0356/20 

  
40 Jahresabschluss zum 31.12.2019 des Eigenbetriebs 

Abwasserbeseitigung der Stadt Emmendingen 
0297/20 

  
41 Gebührenkalkulation 2021 für die zentrale Schmutz- 

und Niederschlagswasserbeseitigung 
0325/20 

  
42 Drei Änderungen der Abwassersatzung 0300/20 
  
43 Erlass einer Satzung zur Abwälzung der Abwasserab-

gabe für Kleineinleiter 
0301/20 



  
44 Aufnahme eines Kommunaldarlehens zur Finanzie-

rung von abwassertechnischen Investitionen des Ei-
genbetriebs Abwasserbeseitigung 

0320/20 

  
45 Bekanntgaben der Verwaltung  
  
46 Fragen von Einwohner_innen  
  
47 Anfragen der Stadträt_innen an die Verwaltung  
  
 
 



 
Anwesenheit: 

 Der Vorsitzende 
Herr Stefan Schlatterer  

 Die Stadträte 
Frau Cornelia Anuschek-Pellegrini  
Herr Patrick Bauer  
Herr Benedikt Bleckmann  
Herr Manfred Dages  
Frau Beate Dumm  
Herr Guido Elsen  
Herr Thomas Fechner  
Herr Oscar Guidone  
Frau Ute Haarer-Jenne  
Herr Hanspeter Hauke  
Frau Angela Hauser  
Herr Andreas Heidinger  
Frau Ulrike Mertz  
Frau Katja Müller-Bütow  
Herr Joachim Saar  
Herr Christian Schuldt  
Herr Heinz Sillmann  
Frau Mona Speth  
Herr Wilhelm Volz  
Frau Dr. Susanne Wienecke  
Herr Alexander Zahn  
Herr Martin Zahn  
Herr Andreas Zai  

 Der Schriftführer 
Herr Julian Finkbeiner  

 Die Ortsvorsteher 
Frau Carola Euhus  
Herr Karl Kuhn  
Herr Rainer Lupberger  
Herr Felix Schöchlin  

 Die Fachbereichsleiter 
Herr Uwe Ehrhardt  
Herr Hans-Jörg Jenne  
Herr Alexander Kopp  
Herr Rüdiger Kretschmer  

 Die städtischen Fachvertreter 
Frau Julia Sennekamp  
 
 
 
 
 



 
Abwesend waren: 

 Die Stadträte 
Herr Markus Böcherer entschuldigt / berufsbedingt 
Frau Susanne Michiels entschuligt / privatbedingt 
Frau Marianne Wonnay entschuldigt / krankheitsbedingt 
 
Vor Eintritt in die Tagesordnung zieht SRin Dr. Wienecke die Tagesordnungspunkte 
26 und 28 zurück. 
 
Der Vorsitzende eröffnet die Sitzung und stellt fest, dass die Tagesordnung dem 
Stadtrat form- und fristgerecht zugegangen und das Gremium beschlussfähig ist. 
 



 
- TOP 1 - Fragen von Einwohner_innen  
 
Es werden keine Fragen gestellt.  
 
 
 
 



 

- TOP 2 - Offenlagen  
 
 
 
 
 



 

- TOP 2.1 - Niederschrift über die öffentliche Sitzung Nr. 
SR/010/20 des Stadtrates der Stadt Emmendin-
gen am 20.10.2020 

 

 
Gegen die Niederschrift über die öffentliche Sitzung des Stadtrates Nr. SR/010/20 der 
Stadt Emmendingen am 20.10.2020 werden keine Einwendungen erhoben, infolge-
dessen gilt sie als genehmigt. 
 
 
 
 
 



 

- TOP 3 - Fraktionsantrag zum Haushalt 2021: 
Gesamtübersicht der eingegangenen Fraktions-
anträge zum Haushalt 

0210/20 

 
Der Gemeinderat nimmt Kenntnis über die Gesamtübersicht der eingegangenen Frak-
tionsanträge zum Haushalt 2021. 
 
Information: 
Die eingegangenen Fraktionsanträge zum Haushalt 2021 sind unter den Sitzungsvor-
lagen 0210-1/20 bis 0210-30/20 angeführt.  
 
Über den jeweiligen Fraktionsantrag zum Haushalt wird entsprechend der Formulie-
rung der jeweiligen Fraktion entschieden. 
 
 
 
 



 

- TOP 4 - Fraktionsantrag 0210-1/20 FWV: 
Deckelung Personalaufwendungen - ausge-
nommen Kinderbetreuung 

0210-1/20 

 
SR Zahn begründet den Antrag nochmals. Es ist seitens der FWV nicht beabsichtigt, 
dass durch den Fraktionsantrag Kündigungen ausgesprochen werden. Die Fraktion 
der FWV verändern den Beschlussvorschlag dahingehend, dass die Personalauf-
wendungen zum Ansatz des Stelleplans 2020 gedeckelt werden. 
 
Oberbürgermeister Schlatterer gibt nochmals zu Bedenken, dass bei einer pauscha-
len Deckelung des Stellenplans, viele der freiwilligen Leistungen der Stadt nicht reali-
siert und durchgeführt werden können. Dieses Vorhaben ist dahingehend sehr kritisch 
zu sehen und nicht zu befürworten.  
 
Stadtkämmerer Kopp stellt nochmals klar, dass die Situation zum Haushalt 2021 ab-
solut bekannt ist. Diese wurde bereits mehrfach dargelegt und erläutert. Bei Einfrieren 
des Stellenplans werden viele Leistungen und Maßnahmen nicht durchgeführt werden 
können und müssen daher auf Eis gelegt werden. Des Weiteren werden auch bereits 
erhaltene Fördergelder wieder zurückgezahlt werden müssen. 
 
SRin Dr. Wienecke dankt Herrn Zahn für die Anpassungen des Fraktionsantrages und 
befürwortet diesen. Die Personalaufwendungen sind eine strukturell große Belastung 
für den Haushalt der Stadt. Der Personalaufwand anderer Kommunen in der Größen-
ordnung Emmendingens liege bei ca. 25 – 30 %. Zudem würden Informationen aus 
dem Haushalt fehlen, sodass eine Planung seitens der Fraktionen ermöglicht wird.  
Oberbürgermeister Schlatterer antwortet, dass die Fraktionen immer über die Situati-
on zum Haushalt informiert wurden. Die Aussage ist daher falsch. Eines der Haupt-
probleme ist, dass die Stadt nach wie vor bei der Gewerbesteuer unterrepräsentiert 
ist. Normalerweise sollten Gewerbesteuereinnahmen in der Höhe von 15-20 Mio. Eu-
ro generiert werden. Dadurch würde sich der Quotient in die Richtung der 25-30 % 
drehen. Doch dazu benötigt es weitere Gewerbeflächen, deren Umsetzung seitens 
der Grünen blockiert wurde.  
 
SR Saar plädiert für eine Fortführung der Diskussion in den Haushaltsberatungen. 
 
SR Hauke bezeichnet den Antrag als ehrenwert. Doch man brauche in dieser Zeit 
Flexibilität und durch die Deckelung des Stellenplans ist das nicht fördernd.  
 
Fraktionsantrag Freie Wähler zum Haushalt 2021: 
Deckelung der Personalaufwendungen zum Ansatz des Stellenplans 2020. 
 
Abstimmungsergebnis: 

 
 
 

 

SB Ja Nein Eh 

24 6 13 5 

 
 



 

- TOP 5 - Fraktionsantrag 0210-2/20 SPD:  
Verschiebung des Interfraktionellen Zuschus-
ses für die Städtische Wohnbaugesellschaft um 
1 Jahr 

0210-2/20 

 
SR Fechner begründet den Fraktionsantrag der SPD. 
 
SR Saar erachtet den Antrag als sinnvoll und befürwortet diesen ausdrücklich. 
 
SRin Dr. Wienecke möchte wissen, ob der Zuschuss ausgesetzt wird und dadurch 
nicht nachgeholt wird oder ob genau das gemeint ist und sich die Laufzeit des Zu-
schusses um ein Jahr verlängert? 
Oberbürgermeister Schlatterer verweist auf die Frage aus dem Hauptausschuss. Der 
Zuschuss wird lediglich für das kommende Jahr ausgesetzt.  
Stadtkämmerer Kopp erläutert, dass der Zuschuss von 1 Mio. Euro später nachgeholt 
wird. Demnach werden in 2022 und 2023 1 Mio. Euro in die mittelfristige Finanzpla-
nung aufgenommen.  
 
SPD-Fraktionsantrag zum Haushalt 2021: 
Der Interfraktionelle Zuschuss als mittelfristige Finanzplanung für die Städtische 
Wohnbaugesellschaft i. H. v. € 1 Million wird im Jahr 2021 für ein Jahr zurückgestellt. 
 
Abstimmungsergebnis: 

 
 
 

 

SB Ja Nein Eh 

24 23 0 1 

 
 



 

- TOP 6 - Fraktionsantrag 0210-3/20 FDP: 
Klimaschutz konkret - Stadtwald erweitern 

0210-3/20 

 
Oberbürgermeister Schlatterer führt in die Thematik zum Fraktionsantrag ein. Die im 
Antrag geforderten 50.000 Euro werden zur Erweiterung des Stadtwaldes seitens der 
Verwaltung nicht benötigt 
 
Fraktionsantrag Freie Demokraten zum Haushalt 2021: 
Die Stadtverwaltung erhält den Auftrag, geeignete Flächen zur Erweiterung des 
Stadtwaldes für bis zu 50.000,- Euro Gesamtkosten zu erwerben und aufzuforsten. 
 
Abstimmungsergebnis: 

 
 
 

 

SB Ja Nein Eh 

24 7 15 2 

 
 



 

- TOP 7 - Fraktionsantrag 0210-4/20 GRÜNE:  
Beitritt Emmendingens zu den Fairtrade-Towns 

0210-4/20 

 
SR Schuldt begründet den Antrag der Grünen. Da keine großen finanziellen Mittel 
erforderlich sind und damit der Haushalt entlastet werden soll, wurde der Fraktionsan-
trag seitens der Fraktion gestellt.  
 
Fraktionsantrag Bündnis 90/Die Grünen zum Haushalt 2021: 
Der Stadtrat beschließt den Beitritt Emmendingens zu den Fairtrade-Towns 
 
Abstimmungsergebnis: 

 
 
 

 

SB Ja Nein Eh 

24 7 16 1 

 
 



 

- TOP 8 - Fraktionsantrag 0210-5/20 FRAKTION: 
100.000€ Beschattung und Begrünung des 
Marktplatzes und anderer Bereiche der Innen-
stadt durch Kletter- und Schlingpflanzen mit 
Rank- und Kletterhilfen. 
Geländer, Seile und sonstige Kletterhilfen wer-
den als Gestaltungselemente genutzt und so 
konzipiert und aufgebaut, dass möglichst große 
Bereiche des Marktplatzes und anderer unbe-
schatteter Flächen in der Innenstadt beschattet 
werden und die Aufenthaltsqualität sowie das 
städtische Kleinklima verbessert wird. Mehrjäh-
rige Pflanzen sollen bevorzugt werden, können 
aber durch einjährige ergänzt werden sodass 
Teilbereiche nur im Sommer beschattet und im 
Winter für andere Zwecke genutzt werden kön-
nen. Bei der Pflanzauswahl ist neben dem Pfle-
geaufwand und Schnellwüchsigkeit auf Multi-
funktionalität zu achten... 

0210-5/20 

 
SRin Speth stellt dar, dass der Antrag als Anregung zu verstehen ist, grüne Gestal-
tungselemente zur Beschattung des Marktplatzes einzusetzen.  
 
Oberbürgermeister Schlatterer teilt daraufhin mit, dass die Stadtverwaltung bereits in 
laufenden Planungen zur Beschattung des Marktplatzes steckt und die angesetzten 
100.000 Euro daher auch nicht benötigt werden. 
 
SR Guidone teilt außerdem mit, dass sich viele Bürger_innen mehr Grün und Schat-
ten in der Innenstadt/Stadt wünschen. 
 
Fraktionsantrag zum Haushalt 2021: 
Der Stadtrat beauftragt die Stadtverwaltung den Antrag umzusetzen. Zur Beschattung 
des Marktplatzes und anderer Bereiche der Innenstadt durch Kletter- und Schling-
pflanzen werden 100.000€ im Haushalt 2021 bereitgestellt. 
 
Abstimmungsergebnis: 

 
  
 

 

SB Ja Nein Eh 

24 6 17 1 

 
 



 

- TOP 9 - Fraktionsantrag 0210-6/20 GRÜNE:  
Mehr Bäume für unsere Stadt - Schattenspender 
entlang von Straßen, an Bushaltestellen, an 
Radwegen und auf Plätzen 

0210-6/20 

 
SRin Dr. Wienecke freut sich über die positive Resonanz zum gestellten Fraktionsan-
trag seitens Verwaltung und Gemeinderat. Des Weiteren erinnert sie an den ausste-
henden Baumbericht.  
 
Fraktionsantrag Bündnins 90/Die Grünen zum Haushalt 2021: 
Für Baumpflanzungen werden ausreichend Mittel eingestellt. 
 
Abstimmungsergebnis: 

 
 
 

 

SB Ja Nein Eh 

24 24 0 0 

 
 



 

- TOP 10 - Fraktionsantrag 0210-7/20 GRÜNE:  
Zukunftsgereche Erweiterung der Unterführung 
am Lindenweg/ZfP 

0210-7/20 

 
Oberbürgermeister Schlatterer erklärt, dass die Deutsche Bahn Eigentümerin der Un-
terführung ist. Dadurch kann seitens der Stadt lediglich die Zu- und Abfahrt geplant 
werden. Man versucht jedoch durch ständigen Kontakt zu den Bundestagsabgeordne-
ten des Wahlkreises, die Bahn dahingehend zu bewegen, dass die Unterführung zeit-
nah überplant wird. Aus diesen Gründen sind die beantragten Planungsmittel nicht 
erforderlich.  
 
SR Fechner weist daraufhin, dass seine Fraktion im letzten Jahr einen ähnlichen An-
trag gestellt hat. Man wartet nach wie vor auf den Vollzug der Maßnahme. Oberbür-
germeister Schlatterer antwortet, dass aktuell Vermessungsmaßnahmen durchgeführt 
werden und weiterhin darüber berichtet wird.  
 
Fraktionsantrag Bündnis 90/Die Grünen zum Haushalt 2021: 
Der Stadt beschließt Planungsmittel in den Haushalt zur Erweiterung der Unterfüh-
rung am Lindenweg/ZfP einzustellen. 
 
Abstimmungsergebnis: 

 
 
  

 
 

SB Ja Nein Eh 

24 5 17 2 

 
 



 

- TOP 11 - Fraktionsantrag 0210-8/20 GRÜNE:  
Die kulturell bedeutenden und identitätsstiften-
den Gebäude der Stadt Emmendingen sollen 
erhalten werden. 

0210-8/20/1 

 
Oberbürgermeister stellt den Sachverhalt zum Fraktionsantrag vor.  
 
SRin Dr. Wienecke begrüßt die vorangeschrittene Planung des Anwesen Leonhardts. 
 
 
Geänderter Beschluss nach Vorberatung im Hauptausschuss.  
Fraktionsantrag Bündnis 90/Die Grünen zum Haushalt 2021: 
Planungs- und Sanierungsmittel für den Erhalt der Bausubstanz des Anwesens Leon-
hardt werden i. H. v. 20.000 € eingestellt. 
 
Abstimmungsergebnis: 

 
 
 

 

SB Ja Nein Eh 

24 24 0 0 

 
 



 

- TOP 12 - Fraktionsantrag 0210-9/20 FDP:  
Die Wohnbebauung ermöglichenden Bebau-
ungspläne sind nach und nach zu überarbeiten. 
Hierzu ist eine Prioritätenliste zu erstellen und 
dem Gemeinderat vorzulegen. Die hierzu erfor-
derlichen Mittel sind in dem Haushalt bereitzu-
stellen. 

0210-9/20 

 
Oberbürgermeister Schlatterer führt kurz in die Thematik zum Fraktionsantrag ein.  
 
Fachbereichsleiter Kretschmer ergänzt, dass es schwierig ist, alle Bebauungspläne 
zu überarbeiten. Deshalb wird aktuell im Fachbereich 3 eine Prioritätenliste erstellt, 
die in einer der kommenden TA-Sitzungen vorgestellt wird. 
 
Fraktionsantrag Freie Demokraten zum Haushalt 2021: 
Die Stadtverwaltung wird beauftragt, eine Prioritätenliste für die überarbeitende Be-
bauungspläne zu erstellen und einen Betrag von 75.000 € für die Überarbeitung des 
ersten Bebauungsplans ist bereitzustellen. 
 
Abstimmungsergebnis: 

 
 
 

 

SB Ja Nein Eh 

24 7 13 4 

 
 



 

- TOP 13 - Fraktionsantrag 0210-10/20 FWV:  
Fortschreibung des bestehenden Zentren- und 
Märktekonzeptes 

0210-10/20 

 
Oberbürgermeister Schlatterer stellt die Thematik zum Fraktionsantrag dar.  
 
Fraktionsantrag Freie Wähler zum Haushalt 2021: 
Bereitstellung der notwendigen Mittel für die Fortschreibung des Zentren- und Märk-
tekonzeptes. 
 
Abstimmungsergebnis: 

 
 
 

 

SB Ja Nein Eh 

24 23 0 1 

 
 



 

- TOP 14 - Fraktionsantrag 0210-12/20 GRÜNE:  
Schutzmaßnahmen für Vögel ergreifen 

0210-12/20 

 
Oberbürgermeister Schlatterer erläutert den Sachverhalt. 
 
Fraktionsantrag Bündnis 90/Die Grünen zum Haushalt 2021: 
Haushaltsmittel für geeignete Schutzmaßnahmen gegen Vogelschlag am Rathaus 
einstellen 
 
Abstimmungsergebnis: 

 
 
 

 

SB Ja Nein Eh 

24 24 0 0 

 
 



 

- TOP 15 - Fraktionsantrag 0210-13/20 GRÜNE:  
CO2-Ausgleich bei Atmosfair - zur nachhaltigen 
Mobilität beitragen 

0210-13/20 

 
Oberbürgermeister Schlatterer erklärt den Sachverhalt. 
 
Fraktionsantrag Bündnis 90/Die Grünen zum Haushalt 2021: 
Die Stadt Emmendingen wählt als Beitrag zur klimaneutralen Kommune zukünftig 
emissionsarme Fortbewegungsmittel. Flugreisen sind zu vermeiden und sofern un-
vermeidbar wird eine CO2-Ausgleichszahlung geleistet (z.B. an Atmosfair). 
 
Abstimmungsergebnis: 

 
 
 

 

SB Ja Nein Eh 

24 23 1 0 

 
 



 

- TOP 16 - Fraktionsantrag 0210-16/20 FRAKTION:  
Energiehaus Emmendingen - 70.000€ 

0210-16/20/1 

 
Oberbürgermeister Schlatterer erläutert den Sachverhalt zum Fraktionsantrag der 
FRAKTION. 
 
Fraktionsantrag Die Fraktion zum Haushalt 2021: 
Der Stadtrat beschließt, das erfolgreiche Projekt "Energiehaus Emmendingen" weiter 
zu führen und im städtischen Haushalt abzubilden.  
 
Im Jahr 2021 werden dafür 70.000€ bereitgestellt. 
 
Abstimmungsergebnis: 

 
 
 

 

SB Ja Nein Eh 

24 24 0 0 

 
 



 

- TOP 17 - Fraktionsantrag 0210-17/20 SPD:  
Umbau Toilette am Alten Rathaus 

0210-17/20 

 
SR Hauke begründet den Antrag seitens der SPD.  Die SPD wünscht sich eine Be-
gegnungsstätte mit Schriften aus den verschiedenen Partnerstädten.  
 
SRin Dr. Wienecke schlägt die Anbringung von QR-Codes vor, um den Zweck der 
Begegnungsstätte zu unterstreichen. 
 
Fraktionsantrag SPD zum Haushalt 2021: 
Die rechte Toilette am Alten Rathaus ist zu einem öffentlichen Bücherschrank umzu-
rüsten (max. € 2.000). 
 
Abstimmungsergebnis: 
 

 
SR Volz erklärt sich für befangen. 
 

 
 

SB Ja Nein Eh 

23 23 0 0 

 
 



 

- TOP 18 - Fraktionsantrag 0210-19/20 SPD:  
10 000 Euro für die Gestaltung der Partner-
schaftsbrücken "Newark" und "Sandomierz" 

0210-19/20 

 
Oberbürgermeister Schlatterer erklärt, dass die Brücken bei der anstehenden Sanie-
rung neugestaltet werden. 
 
SR Hauke weist daraufhin, dass Blumenkästen bereits vorhanden sind, die kurzfristig 
genutzt werden könnten. Der Unterschied zu den anderen Brücken sei immens.  
 
Fraktionsantrag SPD zum Haushalt 2021: 
Die beiden Brücken sind –entsprechend der beispielhaften Vorgabe der "Six-Fours"-
Brücke – ähnlich auszugestalten. 
 
Abstimmungsergebnis: 

 
 
 

 

SB Ja Nein Eh 

24 5 19 0 

 
 



 

- TOP 19 - Fraktionsantrag 0210-20/20 GRÜNE:  
Radverkehr voranbringen 

0210-20/20 

 
Oberbürgermeister Schlatterer stellt den Sachverhalt zur Planung des Radschnellwe-
ges vor.  
 
SRin Dr. Wienecke findet es bedauerlich, dass der Antrag missverstanden wurde. Es 
geht nicht um die Einstellung der Planungsmittel für die Zuwege sondern die Haus-
haltsmittel für die Umsetzung des Radkonzeptes. 
 
Fraktionsantrag Bündnis 90/Die Grünen zum Haushalt 2021: 
Haushaltsmittel für die Umsetzung des Radkonzepts erhöhen, Planungsmittel für Zu-
wege zum Radschnellweg ("Freiburger Ypsilon") einstellen. 
 
Abstimmungsergebnis: 

 
 

SR Bleckmann ist während der Abstimmung nicht im 
Sitzungssaal. 
 
 
 

SB Ja Nein Eh 

23 7 16 0 

 
 



 

- TOP 20 - Fraktionsantrag 0210-22/20 FWV:  
Parkkonzept für Bürkle-Bleiche 

0210-22/20 

 
Fachbereichsleiter Kretschmer erklärt, dass für das Bürkle-Bleiche ohnehin ein Park-
konzept erstellt werden muss. In diesem Zuge sind keine zusätzlichen Mittel erforder-
lich. Man trage diese Forderung jedoch mit. 
 
Fraktionsantrag Freie Wähler zum Haushalt 2021: 
Erstellung Parkkonzept durch die Verwaltung und Kostenansatz im Haushalt 2021 
 
Abstimmungsergebnis: 

 
 
 

 

SB Ja Nein Eh 

24 23 0 1 

 
 



 

- TOP 21 - Fraktionsantrag 0210-23/20 GRÜNE:  
Antrag Parkraumbewirtschaftung - Verkehrs-
wende voranbringen 

0210-23/20 

 
Oberbürgermeister Schlatterer stellt dar, dass seit längerem keine Parkgebühren 
mehr erhöht wurden. Es sei in der jetzigen Zeit allerdings nicht fördernd Parkgebüh-
ren zu erhöhen. 
 
SR Bleckmann plädiert für eine Bewirtschaftung der Parkplätze.  
 
Fraktionsantrag Bündnis 90/Die Grünen zum Haushalt 2021: 
Der Stadtrat beschließt die Bewirtschaftung des bisher nicht bewirtschafteten Teils 
des Parkplatzes "Stadtmitte" (Festplatz) sowie eine Anpassung der Parkgebührenre-
gelung 
 
Abstimmungsergebnis: 

 
 
 

 
 

SB Ja Nein Eh 

24 7 16 1 

 
 



 

- TOP 22 - Fraktionsantrag 0210-24/20 FWV:  
Stadtgarten Nutzungs- und Pflanzkonzept 

0210-24/20 

 
Oberbürgermeister Schlatterer stellt den Sachverhalt dar. 
 
Fraktionsantrag Freie Wähler zum Haushalt 2021: 
Die Verwaltung wird beauftragt das Pflanz- und Nutzungskonzept zu erarbeiten und 
Planungskosten entsprechend einzustellen. 
 
Abstimmungsergebnis: 

 
 
 

 

SB Ja Nein Eh 

24 5 19 0 

 
 



 

- TOP 23 - Fraktionsantrag 0210-25/20 CDU:  
Verlegung Kleinkinderspielplatz im Stadtgarten 

0210-25/20 

 
SR Saar zieht den Antrag der CDU zurück. 
 
Fraktionsantrag CDU zum Haushalt 2021: 
Verlegung des Kleinkinderspielplatzes im Stadtgarten an die Markgraf Jakob Allee 
 
 
 
 



 

- TOP 24 - Fraktionsantrag 0210-26/20 GRÜNE:  
Naturschutz- und Landschaftspflege stärken 
und Stadtnatur fördern. 

0210-26/20 

 
Oberbürgermeister Schlatterer stellt den Sachverhalt dar.  
 
SRin Dr. Wienecke findet es bedauerlich, dass die Mittel in den letzten Jahren nicht 
erhöht wurden. Seitens der Verwaltung heißt es, es stehen ausreichend Mittel zur 
Verfügung. 
 
Fraktionsantrag Bündnis 90/Die Grünen zum Haushalt 2021: 
Die Haushaltsmittel für Natur- und Landschaftspflege werden um mindestens 300.000 
Euro erhöht. 
 
Abstimmungsergebnis: 

 
 
 

 

SB Ja Nein Eh 

24 7 16 1 

 
 



 

- TOP 25 - Fraktionsantrag 0210-27/20 SPD: 
Kurz- und mittelfristige Weichenstellungen bei 
der Kindergartenbedarfsplanung 

0210-27/20 

 
Oberbürgermeister Schlatterer stellt den Sachverhalt vor, ehe SR Fechner den Antrag 
begründet. 
 
SRin Dr. Wienecke empfindet die Arbeit der Verwaltung als sehr proaktiv und verweist 
auf durchgehend gute Arbeit.  
 
Fraktionsantrag SPD zum Haushalt 2021: 
Die Stadtverwaltung wird beauftragt, die Kindergartenbedarfsplanung quantitativ im 
U3- und im Ü3-Bereich bedarfsgerecht weiterzuentwickeln. Dabei sind auch qualitati-
ve Anforderungen wie Anpassung der Öffnungszeiten, die Sprachförderung und die 
Inklusion voranzutreiben. Die zur Verfügung gestellten Bundes- ("Gute-Kita-Gesetz") 
und Landesmittel ("Pakt für gute Bildung und Betreuung") sind hierbei einzusetzen, 
die geplanten Investitionen anderer Träger zu ermitteln und der notwendige Eigenbe-
darf der Stadt Emmendingen ist darzustellen. 
 
Abstimmungsergebnis: 

 
 
 

 

SB Ja Nein Eh 

24 23 0 1 

 
 



 

- TOP 26 - Fraktionsantrag 0210-28/20 GRÜNE: 
Moderne mobile Ausstattung städtischer Veran-
staltungen mit einem Stage Piano 

0210-28/20 

 
Der TOP wurde vor Eintritt in die Tagesordnung durch SRin Dr. Wienecke zurückge-
zogen. 
 
Fraktionsantrag Bündnis 90/Die Grünen zum Haushalt 2021: 
Beschaffung eines hochwertigen transportablen elektronischen Klaviers (Stage 
Board) mit integriertem Lautsprecher-System für das Rathaus 
 
 
 
 



 

- TOP 27 - Fraktionsantrag 0210-29/20 FRAKTION: 
50.000 € für neue Elemente, eine Pipe und eine 
verbesserte Ausstattung des Skate- und Bike-
platzes auf dem Festplatz. Die Planung und Um-
setzung erfolgt unter Beteiligung der Jugendli-
chen. Ein überdachter Bereich mit Sitzgelegen-
heit wird zusätzlich vor Ort eingerichtet. 

0210-29/20 

 
Oberbürgermeister Schlatterer erklärt den Sachverhalt zum Fraktionsantrag. 
 
SRin Speth frägt nach, ob Herr Schlatterer die Empfehlung ausspricht, mit den Betei-
ligten Gruppen ins Gespräch zu kommen. Der Antrag ist durch Austausch mit ver-
schiedenen Interessensgruppen zustande gekommen. 
 
Frau Desenzani erklärt, dass man ebenfalls mit den Jugendlichen im Austausch steht. 
Hieraus ergab sich, dass seitens der Jugendlichen keine Halfpipe gewünscht ist.  
 
Fraktionsantrag Die Fraktion zum Haushalt 2021: 
Der Stadtrat beauftragt die Stadtverwaltung den Antrag umzusetzen: 
Im Haushalt werden 50.000€ für neue Elemente, eine Pipe und eine verbesserte Aus-
stattung des Skate- und Bikeplatzes auf dem Festplatz eingestellt. 
 
Abstimmungsergebnis: 

 
 
 

 

SB Ja Nein Eh 

24 5 18 1 

 
 



 

- TOP 28 - Fraktionsantrag 0210-30/20 GRÜNE: 
Weiterentwicklung des 8er-Rats zu einem Ju-
gendgemeinderats 

0210-30/20 

 
Der TOP wurde vor Eintritt in die Tagesordnung durch SRin Dr. Wienecke zurückge-
zogen. 
 
Fraktionsantrag Bündnis 90/Die Grünen zum Haushalt 2021: 
Der Stadtrat beschließt die Einrichtung eines Jugendgemeinderats und stellt die er-
forderlichen Mittel ein. 
 
 
 
 



 

- TOP 29 - Anträge der Vereine zum Haushaltsjahr 2021 0345/20 
 
Oberbürgermeister Schlatterer führt in die Thematik zu den Vereinsanträgen ein und 
erklärt, dass über die Annahme der einzelnen Vereinsanträge, bis auf den Vereinsan-
trag des Haus Eliah, gemeinsam abgestimmt wird, es sei denn, eines der Mitglieder 
wiederspricht dieser Vorgehensweise.  
 
Beschluss: 
 
Die vorliegenden Vereinsanträge werden als Einzelfallentscheidungen behandelt.  
 
Über Antrag 1 wird (gemäß Anlage 1) gesondert abgestimmt, da sich SR 
Schuldt für befangen erklärt. 
 
1) Erhöhung des jährlichen Zuschusses für das Haus Eliah um 500 Euro auf dann 6.000 Eu-

ro/Jahr 

 
Abstimmungsergebnis: 

 
 
 

SR Schuldt erklärt sich für befangen.  
 
Über die Anträge 2-6.1, 7, 8.1, 8.3, 10 und 12 wird (gemäß Anlage 1) zusammen 
abgestimmt. Die Anträge 6.2; 8.2 und 9. wurden gemäß der Vorberatung im KuS 
zurückgestellt. Antrag 11 wurde bereits von der Verwaltung abgelehnt.  
 
2) Weitergewährung des jährlichen Zuschusses für das Programm des Schulbauernhofes in Höhe 

von 5.000 Euro/Jahr 
 
3.1)  Zuschuss zur notwendigen Dachsanierung des Vereinsheims. Das  
 Angebot beläuft sich auf 19.051 Euro. 
 
3.2) Zuschuss zum Kauf eines neuen Einsatzfahrzeuges zum Preis von 41.366 Euro im laufenden 
 Jahr 2020 
 
4) Zuschuss für einen neuen Tiefkühlwagen in Höhe von 5.000 Euro  
 (Gesamtkosten 43.198 Euro) im laufenden Jahr 2020 
 
5) Zuschuss für eine Medienstation im Museum in Höhe von 4.000 Euro;  
 die Gesamtkosten werden mit 12.000 Euro beziffert 
 
6.1) Zuschuss zur Beschaffung eines Anhängers mit Kippfunktion zur  
 Entsorgung des Grasschnitts. Der Anhänger kostet 3.290 Euro. 
 
6.2) Zuschuss zur Erneuerung der Platzberegnung inkl. Pumpe zum Gesamtpreis von 17.568 
 Euro. Investitionszuschuss in Höhe von 5.860 Euro. 
 

zurückgestellt 
 
7) Zuschuss zur Sanierung der Flutlichtanlage (Umstellung auf LED  
 Feldbeleuchtung) zum Gesamtpreis von 31.500 Euro.  
 
8.1) Zuschuss zur Erneuerung der Platzberegnung Platz 1 zum Gesamtpreis von 41.680 Euro. 
 Zuschussfähiger Höchstaufwand lt. Badischer Sportbund 30.000 Euro, somit  
 Investitionszuschuss in Höhe von 10.000 Euro 

SB Ja Nein Eh 

23 23 0 0 



 
 
8.2) Zuschuss zur Erneuerung der Ballfangzäune Platz 2 zum Gesamtpreis von 19.930 Euro; 
 Investitionszuschuss in Höhe von 6.640 Euro 
 

zurückgestellt 
 
8.3) Zuschuss zur Beschaffung eines neuen Mähwerkes für den Rasenmäher zum Preis von 
 5.300 Euro; Investitionszuschuss in Höhe von 1.770 Euro 
 
9) Antrag auf Zuschuss für einen neuen Zaun in Höhe von 4.366 Euro. Die Gesamtkosten  der 
 Maßnahme werden mit 9.366 Euro beziffert.  
 

zurückgestellt in HH-Beratung des TA 
 
10) Zuschuss zur Sanierung der Außenfassade des Clubheims. Die Kosten werden mit 5.331 
 Euro veranschlagt. Investitionszuschuss in Höhe von 1.780 Euro, vorbehaltlich der Stellung
 nahme des Badischen Sportbundes 
 
11) Übernahme der Kosten für die Reparatur der Kühleinheit in der Theke  
 (525 Euro)  
 

bereits von der Verwaltung abgelehnt 
 
12) Antrag der Freie Wähler Fraktion: Instandsetzung öffentlicher  
 Verbindungsweg in Kollmarsreute am Sportgelände. Die Kosten werden mit 10.000 € beziffert. 
 

Beschlussänderung zu Antrag 12: 
 

Stadtverwaltung und Ortschaftsverwaltung teilen sich die Kosten zu je 50 %. 
  
 
Abstimmungsergebnis: 

 
 
 

 
 

SB Ja Nein Eh 

24 24 0 0 

 
 



 

- TOP 30 - Erlass einer Vorkaufsrechtssatzung gem. § 25 
Abs.1 Nr.2 BauGB für Flst.Nr. 4199/3 im Gewer-
begebiet über der Elz, TB II, 2. Änderung auf 
Gemarkung Emmendingen 

0340/20 

 
Fachbereichsleiter Kretschmer stellt den Sachverhalt für die Vorkaufsrechtssatzung 
für das Gewerbegebiet über der Elz, TB II vor. 
 
SR M. Zahn möchte wissen, ob die Stadt zu den, durch die Geschäftspartner ausge-
handelten Konditionen, in den Kaufvertrag eintritt? OB Schlatterer bestätigt dies. Auf 
Beschluss des Gemeinderates würde man zu diesen Konditionen in den Kaufvertrag 
eintreten, es sei denn der Kaufpreis ist exorbitant hoch.  
 
Beschluss: 
Der Stadtrat beschließt die Vorkaufsrechtssatzung für das Grundstück Flst.Nr. 4199/3 
der Gemarkung Emmendingen gemäß § 25 Abs.1 Nr. 2 BauGB laut beiliegendem 
Entwurf für den im Plan vom 08.10.2020 abgegrenzten Bereich. 
 
Abstimmungsergebnis: 

 
 
 

 

SB Ja Nein Eh 

24 23 0 1 

 
 



 

- TOP 31 - Erlass einer Vorkaufsrechtssatzung gem. § 25 
Abs.1 Nr.2 BauGB für Grundstücke im Gewer-
begebiet zw. Freiburger-, Kaiserstuhlstraße, Am 
Elzdamm und Dammweg  auf Gemarkung Em-
mendingen 

0341/20 

 
Fachbereichsleiter Kretschmer stellt den Sachverhalt der Vorkaufsrechtssatzung für 
Grundstücke im Gewerbegebiet zwischen Freiburger- und Kaiserstuhlstraße, Am 
Elzdamm und Dammweg vor. 
 
Beschluss: 
Der Stadtrat beschließt die Vorkaufsrechtssatzung für die Grundstücke im Gewerbe-
gebiet an der Freiburger Straße gemäß den im Plan vom 08.10.2020 abgegrenzten 
Bereich der Gemarkung Emmendingen nach § 25 Abs.1 Nr. 2 BauGB laut beiliegen-
dem Entwurf  
 
Abstimmungsergebnis: 

 
 

SRin Dumm befindet sich während der Abstimmung 
nicht im Sitzungssaal. 
 
 
 

SB Ja Nein Eh 

23 22 0 1 

 
 



 

- TOP 32 - Erlass einer Vorkaufsrechtssatzung gem. § 25 
Abs.1 Nr. 2 BauGB für die Grundstücke Flst.Nrn. 
1561/4 und 1561/7 an der westlichen Neustraße 
auf Gemarkung Emmendingen 

0342/20 

 
 
Fachbereichsleiter Kretschmer stellt den Sachverhalt zur Vorkaufsrechtssatzung für 
die Grundstücke an der westlichen Neustraße vor. 
 
Beschluss: 
Der Stadtrat beschließt die Vorkaufsrechtssatzung für die Grundstücke Flst.Nrn. 
1561/4 und 1561/7 an der westlichen Neustraße auf der Gemarkung Emmendingen 
gemäß § 25 Abs.1 Nr. 2 BauGB laut beiliegendem Entwurf für den im Plan vom 
08.10.2020 abgegrenzten Bereich. 
 
Abstimmungsergebnis: 

 
 

SRin Dumm befindet sich während der Abstimmung 
nicht im Sitzungssaal. 
 
 
 

SB Ja Nein Eh 

23 23 0 0 

 
 



 

- TOP 33 - Erlass einer Vorkaufsrechtssatzung gem. § 25 
Abs.1 Nr.2 BauGB für den Bereich Ortsmitte 
Wasser, Gemarkung Wasser 

0349/20 

 
Fachbereichsleiter Kretschmer stellt den Sachverhalt der Vorkaufsrechtssatzung für 
den Bereich der Ortsmitte Wasser vor.  
 
Der Ortschaftsrat Wasser wurde entsprechend informiert.  
 
SRin Dr. Wienecke möchte wissen, ob ein Vorkaufsrecht geltend gemacht werden 
kann, wenn Erschließungsstraßen für die Allgemeinheit geplant werden?  
Fachbereichsleiter Kretschmer antwortet, dass das unter bestimmten Umständen bei 
der Aufstellung eines Bebauungsplanes möglich ist.  
 
Beschluss: 
Der Stadtrat beschließt die Vorkaufsrechtssatzung für die Grundstücke im Bereich der 
Ortsmitte Wasser gemäß den im Plan vom 09.10.2020 abgegrenzten Bereich der 
Gemarkung Wasser nach § 25 Abs.1 Nr. 2 BauGB laut beiliegendem Entwurf  
 
Abstimmungsergebnis: 

 
 
 

 

SB Ja Nein Eh 

24 21 1 2 

 
 



 

- TOP 34 - Bauantrag zum Neubau von vier Mehrfamilien-
häusern (Soziales Wohnen) mit Tiefgarage und 
Stellplätzen in Emmendingen, Hochburger Stra-
ße, Flst.-Nr. 773 

0353/20 

 
Fachbereichsleiter Kretschmer stellt den Bauantrag zum Neubau von vier Mehrfamili-
enhäuser vor. 
 
SRin Dr. Wienecke stellt die Frage, inwiefern Grünflächen oder Plätze für Begegnung 
und Grünpflanzen auf dem Gelände geplant sind? 
Fachbereichsleiter Kretschmer antwortet, dass diese angefragten Elemente kein Be-
standteil der Baugenehmigung darstellen und deshalb nicht erforderlich sind. Es ist 
jedoch davon auszugehen, dass der Bauherr dahingehend Grünflächen und Spiel-
plätze errichten wird. 
 
Der Geschäftsführer der städtischen Wohnbaugesellschaft mbH, Herr Kopp, stellt die 
angedachte Planung kurz vor. Es wird unter anderem eine Dach- und Fassadenbe-
grünung stattfinden. Des Weiteren handelt es sich um Häuser der Energieeffizienz-
klasse KfW 40.  
 
Information: 
 
Über den Bauantrag zum Neubau von vier Mehrfamilienhäusern (Soziales Wohnen) 
mit Tiefgarage und Stellplätzen in Emmendingen, Hochburger Straße, Flst.-Nr.: 773, 
wird informiert. 
 
 
 
 



 

- TOP 35 - Verbandsversammlung Zweckverband MS / VHS 
Nördlicher Breisgau 
 - Stimmbindung - 

0309/20 

 
Oberbürgermeister Schlatterer führt in den Sachverhalt zur Stimmbindung für die 
Verbandsversammlung des Zweckverbandes MS / VHS ein.  
 
Beschluss: 
 
Der Stadtrat beauftragt den städtischen Vertreter in der Verbandsversammlung am 
10.12.2020 folgendermaßen abzustimmen: 
 

1. Der Haushaltssatzung 2021 mit Ergebnis- und Finanzhaushalt samt Stellen-
plan 2021 wird zugestimmt. 
 

2. Der Eröffnungsbilanz 2015 und der Jahresabschlüsse 2015 - 2018 mit Prüfbe-
richten wird zugestimmt.  
 

2.1 Die Eröffnungsbilanz 2015 mit Prüfbericht wird festgestellt. 
 

2.2 Der Jahresabschluss 2015 mit Prüfbericht wird festgestellt. 
 

2.3 Der Jahresabschluss 2016 mit Prüfbericht wird festgestellt. 
 

2.4 Der Jahresabschluss 2017 mit Prüfbericht wird festgestellt. 
 

2.5 Der Jahresabschluss 2018 mit Prüfbericht wird festgestellt. 
 

Abstimmungsergebnis: 
 
 
 

 

SB Ja Nein Eh 

24 24 0 0 

 
 



 

- TOP 36 - Fraktionsantrag (B90/Die Grünen): Überprüfung 
der Eisbahn als Veranstaltung in Emmendingen 

0362/20 

 
Die Fraktionssprecherin der Grünen, Frau Dr. Wienecke, begründet den Fraktionsan-
trag seitens der Fraktion.  
 
Oberbürgermeister Schlatterer fügt hinzu, dass es heute lediglich um die formale An-
nahme des Fraktionsantrages geht. Außerdem geht er kurz auf die Ausführungen von 
Frau Dr. Wienecke ein. Bislang gibt es seitens der Verwaltung keine Ideen, die auch 
nur annähernd die Frequenz an Besucher_innen bringt, wie man es durch die Eis-
bahn gewohnt ist. 
 
Beschluss: 
Der Stadtrat nimmt den Fraktionsantrag „Überprüfung der Eisbahn als Veranstaltung 
in Emmendingen“ an und verweist die Diskussion in den zuständigen Ausschuss.  
 
Abstimmungsergebnis: 

 
 
 

 

SB Ja Nein Eh 

24 21 0 3 

 
 



 

- TOP 37 - Anpassung der Personalkostenzuschüsse (An-
lage 1 Kita-Verträge) aufgrund des Gute-Kita-
Gesetzes 

0327/20 

 
Oberbürgermeister Schlatterer stellt den Sachverhalt zur Anpassung der Personal-
kostenzuschüsse vor. 
 
Beschluss: 
Der Stadtrat beschließt, die Personalkostenzuschüsse für freie und kirchliche Träger 
anzupassen: 

- Anpassung der Förderung der Leitungszeit gemäß „Gute-Kita Gesetz“ 
- Pauschale Auszahlung der erhaltenen FAG-Mittel nach dem landesrechtlichen 

Verteilungsschlüssel  
- Anpassung der Personalkostenbezuschussung im Rahmen des Qualitätsoffen-

sive 
 

Die Verwaltung wird beauftragt, diese Bezuschussung zu überarbeiten, wenn die För-
derung des Bundes entfällt (frühestens zum 01.01.2023). 
 
Abstimmungsergebnis: 

 
 
 

 

SB Ja Nein Eh 

24 24 0 0 

 
 



 

- TOP 38 - Anpassung der Benutzungsordnung für städti-
sche Kindertagesstätten 

0348/20 

 
Oberbürgermeister Schlatterer stellt den Sachverhalt zur Anpassung der Benut-
zungsordnung für städtische Kindertagesstätten vor. 
 
Beschluss: 
Der Stadtrat stimmt den Anpassungen der Benutzungsordnung für städtische Kinder-
tagesstätten zu. 
 
Abstimmungsergebnis: 

 
 
 

 

SB Ja Nein Eh 

24 24 0 0 

 
 



 

- TOP 39 - Änderung der Benutzungsordnung der städti-
schen Schulkindbetreuung 

0356/20 

 
Oberbürgermeister Schlatterer stellt den Sachverhalt zur Anpassung der Benut-
zungsordnung der städtischen Schulkindbetreuung vor. 
 
Beschluss: 
Der Stadtrat stimmt den Anpassungen der Benutzungsordnung für die städtische 
Schulkindbetreuung zu. 
 
Abstimmungsergebnis: 

 
  
 

SB Ja Nein Eh 

24 24 0 0 

 
 



 

- TOP 40 - Jahresabschluss zum 31.12.2019 des Eigenbe-
triebs Abwasserbeseitigung der Stadt Em-
mendingen 

0297/20 

 
Oberbürgermeister Schlatterer stellt den Sachverhalt zum Jahresabschluss (zum 
31.12.2019) des Eigenbetriebs Abwasserbeseitigung vor. 
 
Beschluss: 

 
Aufgrund der §§ 9 und 16 Eigenbetriebsgesetz und § 12 der Eigenbetriebsverordnung 
beschließt der Stadtrat der Stadt Emmendingen am __________: 
          
1. Der Jahresabschluss zum 31.12.2019 wird gemäß § 16 Abs. 3 Satz 2 Eigenbetriebsge-
setz 
     in nachfolgender Form festgestellt:     

1.1.    Bilanzsumme   17.586.161,39 €   

1.1.1. Aktivseite       
  Anlagevermögen   15.826.210,19 €   
  Umlaufvermögen   1.759.951,20 €   

1.1.2. Passivseite       
  Eigenkapital   1.033.227,45 €   
  Empfangene Ertragszuschüsse 7.284.968,34 €   
  Rückstellungen   2.770.435,10 €   
  Verbindlichkeiten   6.497.530,50 €   

1.2.    Jahresgewinn   103.808,40 €   
1.2.1. Erträge   3.780.330,73 €   
1.2.2. Aufwendungen   3.676.522,33 €   

          

2. Der Jahresgewinn wird auf neue Rechnung vorgetragen.     
          
3. Die Betriebsleitung wird für das Wirtschaftsjahr 2019 entlastet.   
          
          

          
Der Betriebsausschuss hat in seiner Sitzung am ___________ den Jahresabschluss 2019 
vorberaten und empfahl die oben aufgeführte Beschlussfassung. 

          
Vorsitzender des  Kaufmännischer Technischer    
Betriebsausschusses Betriebsleiter Betriebsleiter   

          
          
Stefan Schlatterer Christian Beierer Ralf Thoma   
Oberbürgermeister       
 



 
Abstimmungsergebnis: 

 
 
 

SRin Dr. Wienecke befindet sich während der Abstimmung nicht im Sitzungssaal. 
 

SB Ja Nein Eh 

23 23 0 0 

 
 
 
 



 

- TOP 41 - Gebührenkalkulation 2021 für die zentrale 
Schmutz- und Niederschlagswasserbeseitigung 

0325/20 

 
Oberbürgermeister Schlatterer stellt den Sachverhalt zur Gebührenkalkulation 2021 
vor. 
 
Beschluss: 
Der Stadtrat stimmt der Neukalkulation der Schmutz- und Niederschlagswasserge-
bühr für 2021 vom 18. September 2020 zu, einschließlich aller darin auf Seite 2 ent-
haltenen Einzelbeschlüsse.  
 
Die in der Kalkulation berechneten Abwassergebühren betragen damit ab dem 
01.01.2021  
 
für Schmutzwasser 1,60 €/m³  
und für Niederschlagswasser 0,27 €/m².  
 
Eine Änderungssatzung ist nicht erforderlich, da die Abwassergebühren sich nicht 
gegenüber dem bisherigen Stand verändern. 
 
Abstimmungsergebnis: 

 
 

SRin Dr. Wienecke befindet sich während der Abstim-
mung nicht im Sitzungssaal. 
  
 

SB Ja Nein Eh 

23 23 0 0 

 
 



 

- TOP 42 - Drei Änderungen der Abwassersatzung 0300/20 
 
Oberbürgermeister Schlatterer stellt den Sachverhalt zu den drei Änderungen der 
Abwassersatzung vor. 
 
Beschluss: 
 
Der Stadtrat stimmt der Änderungssatzung zu (siehe Anlage). Die Satzung tritt am 
01.01.2021 in Kraft. 
 
Abstimmungsergebnis: 

 
 

SRin Dr. Wienecke befindet sich während der Abstim-
mung nicht im Sitzungssaal. 
 
 
 

SB Ja Nein Eh 

23 23 0 0 

 
 



 

- TOP 43 - Erlass einer Satzung zur Abwälzung der Ab-
wasserabgabe für Kleineinleiter 

0301/20 

 
Oberbürgermeister Schlatterer stellt den Sachverhalt zum Erlass einer Satzung zur 
Abwälzung der Abwasserabgabe für Kleineinleiter vor. 
 
Beschluss: 
Der Stadtrat stimmt der Satzung zu (siehe Anlage). Die Satzung tritt am 01.12.2020 in 
Kraft.  
 
Abstimmungsergebnis: 

 
 
SRin Dr. Wienecke befindet sich während der Abstim-

mung nicht im Sitzungssaal. 
 
 

SB Ja Nein Eh 

23 23 0 0 

 
 



 

- TOP 44 - Aufnahme eines Kommunaldarlehens zur Fi-
nanzierung von abwassertechnischen Investiti-
onen des Eigenbetriebs Abwasserbeseitigung 

0320/20 

 
Oberbürgermeister Schlatterer stellt den Sachverhalt zur Aufnahme eines Kommu-
naldarlehens vor. 
 
Beschluss: 
Der Stadtrat ermächtigt die Betriebsleitung des Eigenbetriebs Abwasserbeseitigung 
der Stadt Emmendingen unter Bezugnahme auf den Beschluss des Stadtrats vom 
26.11.2019 (0118/19) und unter Bezugnahme auf die Genehmigung des Regierungs-
präsidiums Freiburg vom 13.01.2020, ein Kommunaldarlehen in Höhe von 1.950.000,- 
€ der L-Bank aufzunehmen, mit einem Zinssatz von 0% bei einer Zinsfestschreibung 
von 10 Jahren, im Rahmen des Infrastrukturprogrammes Baden-Württemberg „Inves-
titionskredit Kommune direkt“. 
 
Abstimmungsergebnis: 

 
 
SRin Dr. Wienecke befindet sich während der Abstim-

mung nicht im Sitzungssaal. 
 
 
 

SB Ja Nein Eh 

23 23 0 0 

 
 



 

- TOP 45 - Bekanntgaben der Verwaltung  
 
Oberbürgermeister Schlatterer gibt bekannt: 
 
1.: Vergabeentscheidung zur Kenntnis 
 
Die Stadt Emmendingen, 3.2.1 Hochbau, vergibt die Bauleistung 
Neubau KiGa Fritz-Boehle, Abbrucharbeiten 
dem wirtschaftlichsten Anbieter 
 
Firma  
Walther Keune-Bau GmbH & Co.Kg 
Ziegelhofstr. 216 
79110 Freiburg 
 
zum Angebotspreis von 75.400,- € brutto. 
 
2.: Vergabeentscheidung zur Kenntnis 
 
Die Stadt Emmendingen, 3.2.1 Hochbau, vergibt die Bauleistung 
Neubau KiGa Fritz-Boehle, Rohbauarbeiten 
dem wirtschaftlichsten Anbieter 
 
Firma  
Ernst Späth Bau GmbH 
Ersteiner Str. 46 
79346 Endingen 
 
zum Angebotspreis von 646.640,20 € brutto. 
 
Fachbereichsleiter Kretschmer informiert das Gremium über die von Diplom-Ingenieur 
Hans Ulrich vorgestellten Steuerungsmöglichkeiten einer Kommune beim Thema Mo-
bilfunk / 5G.  
 
 
 
 



 

- TOP 46 - Fragen von Einwohner_innen  
 
Es werden keine Fragen gestellt. 
 
 
 
 



 

- TOP 47 - Anfragen der Stadträt_innen an die Verwaltung  
 
SR Saar lobt die Verwaltung dahingehend, dass das Thema der Lüftungsgeräte auf-
gegriffen und ein Testgerät angeschafft wurde. Herr Saar möchte wissen, ob es eine 
alternative Lösung wäre, den von Schülern in Zusammenarbeit mit dem Max-Planck-
Institut selbstgebauten Raumentlüfter einzusetzen?  
Oberbürgermeister Schlatterer antwortet, dass jede Anschaffung eines Lüftungsgerä-
tes nichts dazu führt, dass die Lüftungsintervalle verkürzt oder minimiert werden. 
Trotzdem nehme sich die Stadtverwaltung diesem Thema an. Insbesondere in Zim-
mern, die aufgrund der Bauweise oder Gegebenheiten vor Ort nicht so oft gelüftet 
werden kann, ist eine solche Anschaffung denkbar. Zur Minimierung der Lüftungsin-
tervalle tragen sie jedoch ausdrücklich nicht bei. 
 
SR Hauke frägt nach, bis wann die Stadtverwaltung mit Erfahrungen des Testgerätes 
rechnet?  
Fachbereichsleiter Kretschmer teilt mit, dass das Gerät wohl in den nächsten ein bis 
zwei Wochen montiert wird und man hoffe, noch vor Weihnachten erste Ergebnisse 
und Erfahrungen zu erhalten. 
Des Weiteren stellt sich Herrn Hauke eine Frage zum Neubau Weinstockstra-
ße/Jahnstraße. Dort werden drei der Gebäude wärmetechnisch von der Bürgerener-
giegenossenschaft versorgt und eins von der Städtischen Wohnbaugesellschaft mbH. 
Was sind die Gründe hierfür?  
Der Geschäftsführer der Städtischen Wohnbaugesellschaft mbH, Herr Ehrhardt, ant-
wortet, dass es einer Problematik vom Bauablauf geschuldet ist. Es mussten sehr 
umfangreiche Vorverträge abgeschlossen werden. Zu diesem Zeitpunkt war das Be-
treibermodell jedoch noch nicht fertig und deshalb werden nur drei der Einheiten sei-
tens der Bürgerenergiegenossenschaft versorgt. 
 
SR Elsen möchte wissen wer die Wirksamkeit der Messung bzw. die Messung selbst 
(des Klimatestgerätes) durchführt? 
Fachbereichsleiter Kretschmer teilt mit, dass zur Auswertung und Messung der Er-
gebnisse eine Fremdfirma beauftragt werden muss, da das entsprechende Know-how 
nicht vorhanden ist.  
 
SRin Dr. Wienecke ist verwundert, dass beim vorgestellten Neubau keine Passiv-
hausbauweise verfolgt wird. So sei das Ziel der Bundesregierung doch das, bis 2050 
klimaneutral zu werden. Ferner sollte bei Neubauten nur noch die Passivhausbauwei-
se verfolgt werden, um das Ziel der Klimaneutralität zu erreichen. Was spricht gegen 
die Passivbauweise? 
Oberbürgermeister Schlatterer antwortet, dass es nicht richtig ist, was allgemein ver-
breitet wird. So führt die Passivbauweise alleine nicht zur Klimaneutralität. Über weite-
re Informationen wird im Aufsichtsrat berichtet.  
    
 
 
 



 

 
 
 
Der Vorsitzende schließt die öffentliche Sitzung um 20:10 Uhr. 
 
 
 
 
Schriftführer:       Der Vorsitzende: 
 
 
 
_________________________    ___________________________ 
Datum             Julian Finkbeiner      Datum              Stefan Schlatterer
   
 
       
         Die Mitglieder: 
 
 
    
         ___________________________ 
         Datum                        Unterschrift 

 
 
 

         ___________________________ 
         Datum                        Unterschrift 
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